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Mit Freude präsentieren 
wir Ihnen die erste Aus-
gabe von unserem   
"Wiedenblatt".
Das "Wiedenblatt" infor-
miert Sie über Aktuelles       
und gibt Einblick in das 
Leben im Haus Wieden.

Der Alltag von uns allen wurde durch die 
Coronapandemie unerwartet und heftig 
durcheinander gebracht. Gemeinsam, mit 
viel Durchhaltevermögen der Bewohnen-
den, Angehörigen und Mitarbeitenden, 
setzen wir alles daran, uns im Haus Wie-
den auch künftig vor Corona zu schützen.

Wir wünschen Ihnen beim Lesen gute  
Unterhaltung und freuen uns auf Ihre 
Rückmeldung zum Wiedenblatt.

Domenika Schnider, Heimleiterin
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Innen wird es ruhig - aussen schön
Immerhin konnte Ende April bis Mitte Mai die Fassade 
vom Wiedenbach saniert werden. Auch die Aussenreno-
vation schritt zügig voran. So erstrahlt der Wiedenbach 
wieder in frischen Farben und der neue Vorplatz wird 
sichtbar. Die Sanierungsarbeiten konnten inzwischen 
wieder aufgenommen werden. Sie werden anfangs No-
vember abgeschlossen sein.

Wohlfühloase

Das neue Pflegebad findet bei den Bewohnenden gro-
ssen Anklang. Der Raum ist eine wahre Wohlfühloase ge-
worden. Einige Bewohnerinnen und Bewohner geniessen 
das Vollbad, welches mit Sprudelfunktion ausgerüstet ist, 
regelmässig. Herrn S. schwärmt geradezu, wenn er von 
der Wohlfühloase erzählt. Nebst dem Wohlfühlmoment 
weckt es in ihm Erinnerungen an frühere Zeiten. Er sei 
ein guter Schwimmer gewesen. Dies sei heute so nicht 
mehr möglich, deshalb schätze er das Bad umso mehr.

Bald 30-jähriger Bau
Im bald 30-jährigen Bau werden derzeit die gebäudetech-
nischen Anlagen erneuert und Nebenräume optimiert.

Sonnenstube 
In der ersten Bauphase wurden das Unter- und Erdge-
schoss saniert. Betroffen waren der Aufenthaltsraum, die 
Büros, der Coiffeursalon, die Wäscherei und Lagerräume. 
Pünktlich zum Herbstfest konnte die neue Sonnenstube 
bezogen werden. Alles war grösser, heller und schöner 
als erwartet. "Hier lässt sich sehr gut verweilen. Hier fühle 
ich mich wohl", so das Echo von Bewohnenden, Angehö-
rigen und Mitarbeitenden.

Bewohnerzimmer
Seit August 2019 ist die Strangsanierung in Etappen in 
vollem Gange. Die Bewohnerinnen und Bewohner woh-
nen jeweils für mehrere Wochen in einem Ersatzzimmer. 
Bis zum Jahresende konnten bereits sieben Bewohnende 
vom Ersatzzimmer wieder in ihr eigenes Zimmer zügeln. 
Die Freude über die neuen Böden, verbesserten Licht-
verhältnisse und neuen Nasszellen ist jeweils gross und 
lässt manch lärmige und staubige Stunde vergessen. 

Hier lässt es sich wohnen
Im Herbst 2020 hätten alle der insgesamt 30 Zimmer neu, 
hell und freundlich saniert sein sollen. Das Corona Virus 
hat uns im März jedoch gezwungen, den Bau zu stoppen.

S A N I E R U N G
Dank der breiten Unterstützung der Bevölkerung der Stadt Buchs konnten im April 2019 im Haus Wieden die Bagger auf-
fahren. Nachdem die Baustelle sicherheitstechnisch gut eingerichtet war, startete der Baubeginn planmässig.



 Thomas Herold
 Leiter Hotellerie
 Telefon 081 750 65 21

Ihr Ansprechpartner Auch zeitlich können die Bewohnenden 
entscheiden, wann sie gestärkt in den Tag 
starten möchten, denn unser Frühstück 
steht ihnen bis 10 Uhr zur Verfügung. 

Ein gesundes Frühstück ist Teil einer guten 
und ausgewogenen Ernährung. Unseren 
Bewohnenden steht am Morgen ein reich-
haltiges Frühstücksbuffet zur Verfügung. 
Eine Auswahl an verschieden Fruchtsäften 
und Heissgetränken lassen keine Wünsche 
offen. Frisches Brot und eine Abwechslung 
von Backwaren, hergestellt von Bäckereien 
aus der Region, stehen täglich für ein tolles 
Frühstück bereit. Wir bieten eine Auswahl 
an verschiedenen Konfitüren, Käsesorten 
und Fleischsorten an. Begleitet wird dies 
von einem hausgemachten Birchermüesli 
und einer Auswahl an Cerealien. Wir achten 
darauf, auf die Wünsche und Vorlieben un-
serer Bewohnenden einzugehen und pas-
sen unser Frühstücksangebot laufend an. 

G E N U S S V O L L E R  T A G E S S T A R T

Nachwuchs
Gross war die Freude, als Mitte Juni die 
ersten Entenküken ihre Schnäbel aus ihrem 
Ei steckten. Der einzig überlebende Nach-
wuchs kommt jeden Tag in den Genuss von 
einem gehackten Ei mit Brennessel. 

Pflege
Regelmässig kontrollieren 
Mitarbeitende der Infra-
struktur respektive der 
Küche, ob die sechs En-
tendamen, der Erpel sowie 
das Junge genügend 
Futter und Frischwasser 
vorfinden. 

Ententeich
Damit es den Tieren gut geht, haben sich 
die Mitarbeitenden vom Küchenteam sowie 
das Team der Infrastruktur breiträumig zum 
Thema informiert und Fachpersonen hinzu-
gezogen.

A U S S E N B E R E I C H
Der Aussenbereich hat nebst der Blumenvielfalt zusätzlich an Erholungsfaktor gewonnen. 
Der neu angelegte Ententeich erfreut die Bewohnenden, Angehörigen und Mitarbeitenden 
gleichermassen. Bei sechs Entendamen, einem Erpel und einem jungen Entchen gibt es 
immer wieder Spannendes zu entdecken. 
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KONTAKT

 	26. Juni 2020
	 Heinz Spengler

 	03. Juni 2020
	 Ursula Gantner

 	23. Mai 2020
	 Josef Schwegler

 13. Mai 2020  
Hans Ritz

 	10. Mai 2020 
Edith Ködderitzsch

I N  G E D E N K E N  A N 
M A I  B I S  J U L I  2 0 2 0

 	09. Juli 2020
	 Rainer Herzog

 	23. Juli 2020
	 Vreni Lämmler

 	27. Juli 2020
	 Albertina Zogg

Inge Graf
01. Juni 2020
Stv. Leiterin Verwaltung
15 Jahre

A R B E I T S J U B I L Ä E N  
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